
 

 

 

 

 
Der nächste bundesweite Warntag findet am 13.03.2025 statt.  

An diesem Aktionstag erproben Bund und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, 
kreisfreien Städte und Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. 

Ab 10:15 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte 
unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Sirenen, Radio und Fernsehen, digitale 

Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps. 

Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer Warnung und auch 
die Warnmittel selber auf ihre Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin 

überprüft. Im Nachgang werden von den Verantwortlichen gegebenenfalls 
Verbesserungen vorgenommen und so das System der Bevölkerungswarnung 

sicherer gemacht. 

Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Menschen in Deutschland 
über die Warnung der Bevölkerung zu informieren und sie damit für Warnungen zu 

sensibilisieren. 
 

Die Gemeinde Fuldabrück beteiligt sich am 13.03.2025 an dem Warntag. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
 

www.warnung-der-bevölkerung.de 
 

 
 
 

https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
https://warnung-der-bevoelkerung.de/faq/#collapse-1-2238
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html
http://www.warnung-der-bevölkerung.de/

